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2.  Bet  ötr  gilt  nichts  öenn  ©naö  unö  ©unft, 

öte  6ünöe  ju  ocrgeben, 

es  tft  öod)  unfet  ©un  umfonft 

auch  tn  öem  beften  leben. 

üot  ötr  ntemanö  ft<b  rühmen  fann, 

öes  muß  öt<f>  fürchten  jeöetmann 

unö  öeinct  ©naöe  leben. 


4.  £lnö  ob  es  »abrt  bis  tn  öte  flad)t 
unö  »ieöer  an  Öen  fllorgen, 
öo<b  foll  mein  £>er;j  an  (Bottes  JTtacbt 
tjerjmetfeln  nicht  noch  fotgen. 

6o  tu  üfrael  testet  2lrt, 

öer  aus  öem  ©etft  erzeuget  t »arö, 

unö  feines  (Botts  erharre. 


3.  Oatum  auf  ©ott  »UI  hoffen  ich, 
auf  mein  üerötenft  nicht  bauen; 
auf  ihn  metn  fyert  foU  Iaffen  ft<h 
unö  feinet  ©üte  trauen, 
öte  mit  gufagt  fein  »ertes  tDort; 
öas  tft  metn  ©roft  unö  tteuet  §ort, 
öes  »tU  ich  allzeit  barten. 


5.  ©b  bet  uns  iß  öer  ©ünöen  otel, 
bet  ©ott  tft  otel  mehr  ©naöe,- 
fein  f)anö  ju  helfen  bat  fein  jiel, 
wie  groß  au<b  fet  öer  <od)a6e. 

€r  tft  allein  öer  gute  $trt, 
öer  Ofrael  erlö'fen  »trö 
aus  feinen  ©ünöen  allen. 
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